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Abwechslungsreicher Parcours
VONHANNA STYRIE

Wesseling. Acht Jahre liegt die
letzte Mitglieder-Ausstellung
des Kunstvereins Wesseling zu-
rück. Jetzt gibt es eine neueAuf-
lage in der Scheunengalerie, an
der sich 20 der insgesamt 36
künstlerischtätigenVereinsmit-
glieder beteiligen. „Es hat eine
Weilegedauert,bissicheinstim-
migesBild ergebenhat“, gesteht
die Kunstvereins-Vorsitzende
Margot Keila mit Blick auf die
Fülle an abstrakten und gegen-
ständlichen Gemälden, Zeich-
nungen, Grafiken, Fotografien
und Skulpturen, die sich zu ei-
nem abwechslungsreichen Par-
cours aneinanderreihen.
Ein Neuzugang ist Elena

Demchenko, die Marktszenen

Mitglieder-Ausstellung des Wesselinger Kunstvereins „Summasummarum“

aus verschiedenen Ländern in
farbintensiven, detailreichen
Gemälden festgehalten hat. In
Ulla Schüllers Bildern von Pas-
santen, die allein, zu zweit oder
in der Gruppe unterwegs sind,
zeigt sich ihre gute Beobach-
tungsgabe und ihr sicheres Ge-
spür für spannende Bildkompo-
sitionen. Micaela Pagener inte-
griert Fundstücke aller Art in er-
zählerischgeprägteObjekteund
Assemblagen,diesichfeministi-
schen Themen widmen und An-
lass zu Diskussionen bieten
dürften, Ehemann Volkmar Pe-
termann verwendet für seine
plakativen Darstellungen von
Menschen häufig bunt gemus-
terte Stoffe. Margarita Bläsius
thematisiert in ihren Frauen-
porträts den Kontrollverlust

nach Alkoholgenuss.Mit surrea-
len, symbolisch aufgeladenen
Szenen verstören Heike Lüls-
dorf, Karin Ferenz-Hörold und
Peter Stock die Betrachter. Bei
Klaus Wünnenberg stehen feine
Zeichnungen im altmeisterli-
chen Stil neben farbenfrohen
Collagen.
Das Medium der Fotografie

wird durch Thorsten Gripp, der
zugleich Keramik zeigt, Bernd
Pickahn und Stefanie Pickahn-
Lier vertreten, die jeweils eine
individuelle Bildsprache entwi-
ckelt haben. Durch technische
Raffinesse und Rätselhaftigkeit
zeichnen sich die „Skizzen des
Andersartigen“ der Fotodesig-
nerin Julia Koslovksi aus, die ei-
nen ganz eigenen Kosmos eröff-
nen.

VanessaSiergiej beteiligt sich
mit Grafiken. Carola Klapps
großformatige Schüttungenmit
Acrylfarbe und Beize erinnern
an archaische Landschaften,
währendRoswithaSchumacher-
Kuckelkorn in ihren Naturim-
pressionen ein leuchtendes Far-
benmeer inszeniert. Erhard Mi-
ka, Rosemarie Bühler, Denis Jo-
sef Meseg und Gertraud Lütken-
fels ergänzen die Schau mit Ob-
jekten und Skulpturen.

Die Ausstellung in der Scheunen-
galeriedesKulturzentrumsSchwin-
gelerHof, SchwingelerWeg44,wird
amDonnerstag, 11. Mai um 19Uhr
eröffnet. Sie läuft bis zum 21.Mai.
Geöffnet ist freitags von 17 bis 21
Uhr, samstags und sonntags von
12-18 Uhr.

Konturenfestival
verabschiedet sich

VONHANNA STYRIE

Brühl. Eine Erfolgsgeschichte
gehtzuEnde:Dasinternationale
Konzert- und Meisterkursfesti-
val „Konturen“ verabschiedet
sich nach 18 Jahren mit einem
Matineekonzert am Sonntag,
21. Mai.
Ralph Manno, Gründer und

künstlerischer Leiter der „Kon-
turen“, hatmit der Kombination
von Kursen für internationale
Nachwuchsmusiker und hoch-
karätig besetzten Konzerten
Maßstäbe gesetzt. Die Musik-
schule bot die Infrastruktur für
den Unterricht, der Dorothea-
Tanning-Saal im Max-Ernst-
Museum gab den kammermusi-
kalischen Veranstaltungen den
passenden Rahmen. „Wir haben
LeutenachBrühlgeholt, diehier
für einen Bruchteil ihres heuti-
gen Honorars gespielt haben“,
erinnert sichManno.
Bei Bürgermeister Dieter

Freytag ist das Bedauern über
dasFestival-Ausgroß.„DieKon-
turen haben uns unvergessliche
Konzerterlebnisse beschert und
jungeMenschenausallerWelt in
die Stadt gebracht“, so Freytag.
Mehr als 700 Studenten haben

Nach 18 Jahren findet am 21. Mai das
letzte Konzert mit Starbesetzung statt

an den 80 Meisterkursen teilge-
nommen. „Die Campus-Atmo-
sphäre war damals etwas ganz
Neues“, berichtet Susanne Geer,
die fürdieFestival-Organisation
zuständig war.
Schulprojekte, „open lectu-

res“ und Teaserkonzerte in den
Räumen der Stadtwerke, die das
FestivalnebenweiterenSponso-
ren gefördert haben, ergänzten
dieAktivitäten.StarswiediePia-
nisten Alfredo Perl, Igor Levit
und Joseph Moog waren ebenso
zu Gast wie die Sängerin Salome
Kammer und Schauspieler Do-
minique Horwitz, der bei einem
Konzert die Sprecherrolle über-
nommen hatte.

Neu orientiert
NachzweiCorona-Jahrenhaben
sich der in Brühl geborene Klari-
nettist, Susanne Geer und der
frühere Musikschulleiter und
Fördervereinsvorsitzende Bern-
hard F. Schoch nun beruflich
und persönlich neu orientiert.
„Jetzt sind andere dran, wir

machen den Weg frei“, so Man-
no. „Wir sind alle traurig, aber
happy,dasswirmit einemso tol-
len Konzert aufhören.“ Mit dem
Mandelring Quartett hat er da-

für eines der führenden interna-
tionalen Streichquartette ge-
winnen können.
In der ersten Konzerthälfte

spielendieGeschwisterNanette,
Sebastian und Bernhard
Schmidt zusammen mit dem
Bratschisten Andreas Willwohl
Joseph Haydns „Reiterquartett“
und Sergej Prokofjews Streich-
quartett Nr. 1.Mit demKlarinet-
tenquintett von Johannes
Brahms steht dann ein viel ge-
liebter Klassikhit auf dem Pro-
gramm. „Kammermusik auf
Weltniveau“ verspricht Ralph
Manno.

Der Konzerterlös geht zum
Dank für die langjährige Gast-
freundschaft an die Kunst- und
Musikschule der Stadt Brühl.
Das Konzert findet am Sonn-

tag , 21. Mai, 11 Uhr, im Doro-
thea-Tanning-Saal des Max-
Ernst-Museums statt.
Konzertkarten sind im Vor-

verkauf im Brühl-Info,
02232/79345, und über Köln-Ti-
cket, 0221/2801, erhältlich. Ein-
zelkarten kosten 23,50 Euro, er-
mäßigt 12,50 Euro. An der
Abendkasse 25 Euro, ermäßigt
15 Euro.
www.konturen-bruehl.de

BERGHEIM
Feierabendmarkt in der Grünanla-
ge vor dem Aachener Tor, Veran-
stalter Christoph Stammen, 16Uhr.

ELSDORF
BerrendorfTagderoffenenTür der
Michael-Ende-Schule, Heppendor-
fer Straße 17, 9 bis 11 Uhr.
Oberembt Veranstaltung „Starke
Frauen lesen in Elsdorf“mit Autorin
Lydia Wünsch, Kulturabteilung
Stadt Elsdorf, Engelshof, 19 Uhr.

PULHEIM
BrauweilerOrgelkonzert „Orgel –
Synthesizer – Sounddesign“,mit Se-
bastian Bartmann, Festival Musica
Sacra Nova, Abteikirche, Ehren-
friedstraße 15, 20 Uhr.

VIEL GLÜCK
ZUMGEBURTSTAG
AnneBeelmann, 82 Jahre, Berg-
heim-Oberaußem

RADAR
Bergheim, Oleanderstraße

VORSCHAU
HÜRTH
Mützenich spricht inHürth
Der Vorsitzende der SPD-Bundes-
tagsfraktion Dr. Rolf Mützenich
kommt am Freitag, 12. Mai, auf Ein-
ladung der SPD-Ortsvereine Hürth,
Frechen und Brühl nach Hürth. Ab
18.30 Uhr spricht der Sozialdemo-
krat und erfahrene Außenpolitiker
in der Aula des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums, Sudetenstraße 37,
über den Ukrainekrieg, die Klima-
schutzziele der Ampelkoalition und
über soziale Gerechtigkeit. Interes-
sierteGäste sindwillkommen. (aen)

PULHEIM
Wanderung
DieWanderabteilung im Pulheimer
SC unternimmt am Sonntag,
14. Mai, eine rund zwölf Kilometer
lange Wanderung zum Stenzelberg
im Siebengebirge. Treffpunkt ist
um 10 Uhr Am Sportzentrum 24.
Gäste sind willkommen. Informa-
tionen gibt Klaus Loewe unter
02238/55683. (mma)

NOTDIENSTE
Notfallrettung: 112

APOTHEKEN-NOTDIENST
0800/0022833 (kostenlos aus dem
Festnetz); 22833 (Handy maximal
69 Cent/Minute).

ZAHNÄRZTE
Rhein-Erft-Kreis Zahnärztlicher
Notdienst: 01805/986700.

ÄRZTE/AUGENÄRZTE
Deutschlandweite Notdienstnum-
mer: 116117.

FRAUENHAUS
Rhein-Erft-Kreis 02237/7689.

KLEINTIERE
TierärztlicheKlinikStommeln,Net-
tegasse 122, 02238/3435.

Ohne Gewähr

WER,WAS,WANN,WOGemeinsam
feiern im
Burgquartier

VONWOLFGANGMRZIGLOD

Frechen. Turbulent wird es am
Freitag, 12. Mai, ab 15 Uhr, auf
dem Hof der Hochhäuser an der
Burgstraße 45-49 wieder zuge-
hen. Zum achten Mal wird hier
von einem bunten Netzwerk so-
zialer Frechener Einrichtungen
ein Straßen- und Nachbar-
schaftsfest mit vielen Attraktio-
nenundAngebotenfürdieganze
Familie veranstaltet. Ziel ist die
Belebung desQuartiers rund um
die Burgstraße. Das Fest steht in
diesem Jahr unter dem Motto
„Was ist Dir Deine Stadt wert?“
Um 15 Uhr hat sich Bürger-

meisterin Susanne Stupp ange-
sagt, um das Fest zu eröffnen,
danach folgt ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm mit
den Tanzgruppen der TS Fre-
chen und vom Kinder- und Ju-
gendzentrum JoJo. Den Ab-
schluss bildet ein Kinder-Mit-
mach-KonzertunterderLeitung
von Ralf Dreßen.
Doch nicht nur auf der Bühne

erwartet die jüngeren Gäste In-
teressantes. Unter dem Motto
„Spiel und Spaß“ geht es weiter
mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, T-Shirt-Druck, Bastelaktio-
nen, Rollerparcours und ande-
ren Kreativangeboten. Auch ein
Polizeiauto darf von innen und
außen erkundet werden. Infor-
mations- und Beratungsange-
bote gibt es auch für die älteren
Gäste .
Gerade in diesemQuartier, in

demBewohner aus vielenNatio-
nen zusammenleben, darf auch
Kulinarisches nicht fehlen – ein
Multikulti-Büffet wird im
Begegnungscafé angerichtet.
Das Burgstraßenfest wird auch
auf Wunsch der Bewohner ver-
anstaltet, die sich indenvergan-
genen Jahren darüber freuten,
wie viel Aufmerksamkeit das
Fest und das Quartier auch bei
den vielen Gästen aus anderen
Stadtteilen erlangt hatte.
Infos zum Quartiersmanage-

ment bei der Stadt unter
02234/5011615.

Ein Straßenfest mit
vielen Angeboten
lädt alle Nachbarn ein

Über 30 Sänger
mit Lebensfreude
Frechen-Buschbell. Mit vielen
neuen Liedern im Repertoire
gibt der Chor Flow der Musik-
schule Aachen am Freitag,
12. Mai, 19.30 Uhr, sein zweites
Gastspiel inderKircheAlt St.Ul-
rich, Ulrichstraße 110.
Mit mehr als 30 Sängerinnen

und Sängern im Alter von 18 bis
33 Jahren begeistert der Chor
seit 2017 unter der Leitung von
Luc Nelissen die Menschen in
der Stadt Aachen, der Region
und darüber hinaus mit ihrem
Gesang. Bereits kurz nach der
Gründung hat sich der Chor ei-
nen Namen gemacht, zum Bei-
spiel bei der Aachener Karl-
spreisverleihung.
DerChorsorgteauch imFern-

sehenfürFurorebeimWDR-For-
mat„DerbesteChor imWesten“.
Stimmgewaltig, voller Energie
und Lebensfreude stürmten die
Aachener ins Finale und über-
zeugten mit ihrem Gesang die
Jury.
Eintrittskarten kannman un-

ter 02234/23130 oder per E-Mail
bestellen. (aj)
johannes.paul@altsanktulrich.de

ElenaDemchenko hatMarktszenen aus verschiedenen Ländern in farbintensiven, detailreichenGemälden festgehalten. Foto: Styrie

Ralph Manno, Susanne Geer und Bernhard F. Schoch (v.l.) freuen sich
auf das Konzert,mit demdas Festival Konturen endet. Foto: Styrie


